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Wissenswertes für die Teilnehmenden

Teilnehmende sind stumm geschaltet

Webinar wird aufgezeichnet und steht nach der Veranstaltung zum Abruf bereit

Fragen über Chatfenster jederzeit möglich

Beantwortung der Fragen im Nachgang

Kurze Umfrage nach dem Webinar
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1. Wirtschaft

• Überblick Mexiko

• Handelsbeziehung DE/MX

• Aktuelle Wirtschaftslage und Geschäftschancen

2. Recht

• Investitionsrecht (Plan México)

• Justizreform

• Energierecht im Wandel

3. Zoll

• Einfuhrrelevante Bestimmungen Mexikos

• Freihandelsabkommen mit der EU

• Gegenmaßnahmen Mexikos auf US-Zölle



1. WIRTSCHAFT
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Überblick - 

Wirtschaft Mexiko
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# Land Bevölkerung 

(in Mio., 2025)

1 Indien 1.464

2 China 1.416

3 USA 347

4 Indonesien 286

5 Pakistan 255

6 Nigeria 238

7 Brasilien 213

8 Bangladesch 176

9 Russland 144

10 Äthiopien 135

11 Mexiko 132

12 Japan 123

Mexiko

Deutschland

Mexiko-Stadt

Guadalajara

Monterrey

Quelle: Worldometer

132 Millionen Einwohner
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Freihandelsabkommen Mexikos

Quellen: GTAI, WTO
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Agrarsektor 3,2% Rohstoffsektor
3,6%

Bausektor 6,1%

Industrie 20,6%

Dienstleistungs-
sektor 59,8%

Andere 6,7%

BIP nach Sektoren
(2024)
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Stärken und Chancen

• Auch derzeitige US-Regierung hält am USMCA-Abkommen fest

 Vorteil Mexikos gegenüber dem Rest der Welt

• USMCA-Revision findet voraussichtlich im 2. Halbjahr 2025 statt 
Planungssicherheit für Unternehmen

• Günstige geographische Lage und gute Logistikanbindung an USA

• Attraktives Lohnniveau

• Starker Industriestandort Schwächen und Risiken

• Ungewisser Ausgang der USMCA-Revision

• Aktuelle Justizreform schwächt Rechtssicherheit

• Kritische Sicherheitslage in einigen Landesteilen

• Korruption weit verbreitet (CPI 140/180 Ländern)

• Weitere Probleme für Unternehmen: Steuerbehörde SAT; 
Verfügbarkeit von Personal; Infrastruktur (Strom, Häfen)

SWOT-Analyse
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*Prognosen

Quellen: IWF (World Economic Outlook)

-8,4

6,0

3,7
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2,1 2,2 2,2 2,1

2020 2021 2022 2023 2024 2025* 2026* 2027* 2028* 2029* 2030*
IWF erwartet ab 

2027 wieder rund 2% 

BIP-Wachstum in 

Mexiko.

Wirtschaftsentwicklung
Reales BIP-Wachstum in Mexiko (2020 – 2030, in Prozent)
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Wirtschaftsbeziehung 

Deutschland - Mexiko
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Handelspartner Mexikos

USA China Kanada Deutschland Südkorea Japan Taiwan Brasilien Vietnam Malaysia

Importe 252,2 129,8 12,9 21,4 23,0 19,2 17,7 11,7 14,9 13,3

Exporte 503,3 9,1 18,6 7,1 4,1 4,3 4,9 4,7 0,3 0,6

Importe Exporte

Quelle: UN Comtrade

Deutschland ist viertwichtigster Handelspartner von Mexiko (2024, in Milliarden US$)
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Handel zwischen Deutschland und Mexiko

Deutschland liefert vor allem Maschinen, Kfz und –

Teile sowie chem. Erzeugnisse nach Mexiko. 

Maschinen
24,6%

Kfz und -Teile
20,2%

Chem. 
Erzeugnisse

15,4%

Elektrotechni
k 9,7%

Sonstige 
Fahrzeuge

4,8%

Mess- und 
Regeltechnik

4,8%

Metallwaren
4,0%

Sonstige
16,5%

Quelle: GTAI

Kfz und -Teile
40,2%

Elektronik
13,1%

Elektrotechnik
9,3%

Erdöl 6,9%

Mess- und 
Regeltechnik

6,8%

Maschinen
4,9%

Chem. 
Erzeugnisse

3,6%

Sonstige 15,2%

Mexiko liefert vor allem Kfz und –Teile sowie 

Elektronik nach Deutschland. 

(2024)
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Ausländische Direktinvestitionen

19,7

4,3
3,8

3,2
1,9

1,5
1,3 1,1 0,8 0,7

USA Japan Deutschland Kanada Niederlande Belgien Südkorea Argentinien Großbritannien China

Quelle: Secretaría de Economía

Mexiko ist wichtigster Investitionsstandort der deutschen Wirtschaft in Lateinamerika 

(Zuflüsse 2024, in Milliarden US$)
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Transport 
& Logistik

Chemie & 
Gesundhei
tswirtscha

ft
Finanzen 

& 
Versicheru

ngen

Industrie

Kfz-Sektor

Insgesamt 2.100 deutsche Firmen in Mexiko
Kuehne + Nagel

http://www.kn-portal.com/
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Aktuelle 

Geschäftschancen
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Strategische Sektoren 2030

1. Textilien und Bekleidung      Mindestens 50% lokaler Anteil, um asiatische Importe zu ersetzen

2. Gesundheitswirtschaft      Lokale Produktion notwendig, um sich an öffentlichen Einkäufen zu beteiligen; 
mRNA-Impfstoffe in Mexiko herstellen

3. Agrarindustrie       90% der von PEMEX verkauften Düngemittel lokal herstellen; Produktion von Mais, Milch 
u.a. ausweiten

4. Halbleiter      Herstellung von KI-Chips im Bundesstaat Jalisco

5. Energie      Kapazität zur Stromerzeugung um 22.674 MW ausbauen

6. Automobilindustrie      Produktion für den lokalen Absatz um 10% steigern; Batteriefertigung in Mexiko

7. Petrochemie      14 Mrd. US$ an Importen durch lokale Produktion ersetzen (Verpackungsmaterialien u.a.); 
Bedarf an Benzin und Diesel selber abdecken

8. Konsumgüter       Mindestens 10% des Angebots in Supermärkten soll lokal sein (“Hecho en México“)

9. Luft- und Raumfahrt Zu den zehn größten Produzenten weltweit gehören

Plan México (2024 – 2030)
Ziel: Zu den 10 größten Volkswirtschaften der Welt gehören
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3.400 km an Zugstrecken für den Personenverkehr (u.a. Mexiko-Stadt - 
Querétaro)

Wasser und Abwasser: Investitionen in Höhe von 9,8 Milliarden US$ u.a. 
für Sanierung der Flüsse Lerma-Santiago, Atoyac und Tula

1 Million neue Sozialwohnungen

Ausbau und Modernisierung von 11 Häfen und 60 Flughäfen (u.a. 
Internationaler Flughafen Mexiko-Stadt)

Plan México (2024 – 2030)
Infrastrukturprojekte
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Aktuelle Investitionen des Privatsektors
Grupo Modelo 3,6 Mrd. US$ Investitionen bis 2027

(landesweit)

Heineken 2,7 Mrd. US$ Investitionen bis 2028, u.a. neue Brauerei

(Bundesstaat Yucatán)

Unilever 1,5 Mrd. US$ Investitionen bis 2028, u.a. Produktion von 

Körperpflegeprodukten

(Nuevo León)

Mota-Engil, Pemex 1,2 Mrd. US$ Produktionsstätte für Düngemittel

(Veracruz)

Audi 1,1 Mrd. US$ Umrüstung des Werks auf EVs

(Puebla)

Volkswagen 1,0 Mrd. US$ Umrüstung des Werks auf EVs

(Puebla)

Volvo Trucks 1,0 Mrd. US$ Werk für Lkw

(Nuevo León)

BMW 0,9 Mrd. US$ Umrüstung des Werks auf EVs

(San Luis Potosí)



2. RECHT
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Einführung des

„Plan México“
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Was ist der „Plan México“?

Förderprogramm

Hauptziel des Plan México ist 

es, die Ansiedlung von 

Unternehmen im Land zu 

erleichtern und zu fördern, um 

so die als Nearshoring 

bekannte 

Unternehmensstrategie zu 

intensivieren.

11.Okt.

2023

01.Okt.

2024
20.Jan.

2025

24.Dez.

2024

Regierungswechsel 
in Mexiko

Dekret

AMLO

Fördersystem Verlängerung

Dekret

Sheinbaum

Regierungswechsel 
in den USA

Plan México
Dekret vom 22. Jan. 2025
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Sofortiger Abzug Zusätzlicher Abzug

Wichtigste Steuervergünstigungen

Deducción inmediata – DI

• Unternehmen können einen erheblichen Teil der 

Investitionen in die im Gesetz aufgeführten 

Anlagegüter sofort absetzen.

• Möglichkeit einer schnelleren Rückgewinnung des 

investierten Kapitals.

Deducción adicional – DA

• Unternehmen können 25 Prozent der Ausgaben 

für die Ausbildung von Arbeitnehmern in neuen 

Technologien absetzen.

• Förderung von Innovation und 

Personalentwicklung.
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Anlagevermögen und Steuerabzüge
Anlagevermögen / Maschinen und Anlagen Abzüge 2025-2026 Abzüge 2027-2030

Komponenten für die Computerindustrie 91% 89%

Innovation und fortgeschrittene Fertigung 89% 86%

Elektrische und nachhaltige Fahrzeuge 86% 83%

Ausrüstungen für den Eisenbahnbau 67% 62%

Anlagen zur Erzeugung, zum Antrieb, zur Umwandlung und zur Verteilung 

von Strom
56% 49%
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Schaffung der

Förderungszonen
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Wirtschaftsförderungszonen

Strategische Sektoren

Automobilindustrie und 
Elektromobilität

Erneuerbare Energien

Textilien und Schuhe

Kreislaufwirtschaft

Konsumgüter

Pharmazeutika und 
medizinische Geräte

Elektronik und Halbleiter

Agrarindustrie

Polos de Desarrollo Económico para el Bienestar - PODEBIS

Chemie und 
Petrochemie

Energie

Luft- und Raumfahrt

Grundstoffindustrie

Papierindustrie

Kunststoffindustrie

Logistik

MetallverarbeitungIn Betrieb

Neue Hubs

In der Evaluierungsphase

Vor der Ausschreibung
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Funktionsweise der Zonen

Gültigkeit

Bis 2030

Ziele
• Förderung privater 

Investitionen in 

Infrastruktur und 

Industrie

• Steigerung der 

Wettbewerbsfähigkeit 

von Unternehmen, die in 

den PRODEBIs 

produktive 

wirtschaftliche 

Tätigkeiten ausüben

• Förderung der 

nachhaltigen 

Entwicklung

Maßnahmen

• Sofortiger Abzug in Höhe 

von 100 Prozent auf die 

Einkommensteuer für 

Investitionen in neue 

Anlagevermögen über 

einen Zeitraum von 6 

Jahren.

• Zusätzlicher Abzug in 

Höhe von 25 Prozent für 

Ausgaben für 

Schulungen oder 

Innovationen.

Kriterien

• Strategische 

Wirtschaftssektoren

• Wirtschaftliche und 

soziale Auswirkungen 

(Investitionsvolumen, 

Beschäftigung usw.)

• Stärkung der 

Wertschöpfungsketten

• Importsubstitution

• Einbeziehung von KMUs 

in Wertschöpfungsketten

Stelle

• Interministerielle 

Kommission für 

Förderung (Comité 

Intersecretarial de 

Promoción)
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Implementierung der

Justizreform©
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Struktur des mexikanischen Justizsystems

Geschlechterparität 

Grundlegende Organe:

1. Oberster Gerichtshof (SCJN): Das 
höchste Gericht des Landes.

2. Wahlgericht (TEPJF): Für die 
Beilegung von Streitigkeiten bei 

Bundeswahlen zuständig.

3. Bundesjustizrat (CJF): 
Verwaltungsorgan der 

Bundesjustiz

Ernennung in der Justiz

Gerichtsverfahren

15. September 2024
VERFASSUNGSREFORM
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Die wichtigsten Änderungen

Auswahlverfahren für RichterstellenPrüfungen bzw. Ernennung Direkte Volkswahl

Fristen für Gerichtsentscheidungen

Transparenz in der Justiz

Anzahl der Richter des SCJN

Amtszeit im SCJN

Abschaffung des Bundesjustizrates

Geschlechterparität

Keine spezifischen Fristen

Prüfungen bzw. Ernennung 

11 Richter

15 Jahre

Justizverwaltung und Überwachung

Geringe Wirksamkeit

6 Monate

Transparenz- und Sparmaßnahmen eingeführt 

9 Richter 

12 Jahre

Zwei neue Einrichtungen

In der Verfassung ausdrücklich vorgesehen 

VOR DER REFORM NACH DER REFORM
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Eine umstrittene Reform

Demokratisierung der Justiz

Schnelligkeit der Justiz

Politisierung der Justiz

Rechtsunsicherheit

Pro-Argumente Contra-Argumente
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Die mexikanische 

Energiereform©
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Verfassung Gesetze

Wichtigste Änderungen

Constitución Política de los Estados Unidos Mexicanos    

(CPEUM)

Artikel 25

Private Beteiligung im Energiesektor (insbesondere im Bereich 

erneuerbare Energien).

Artikel 27

Verträge zwischen dem Staat und Privatpersonen zur 

Entwicklung des Energiesektors.

Artikel 28

Regulierung des Wettbewerbs auf dem Strommarkt außerhalb 

strategischer Exklusivbereiche.

Strukturelle Veränderungen

Änderungen in der Struktur und Zuständigkeit der 

Regulierungsbehörden des Energiesektors und des 

Energieministeriums (SENER).

3 Gesetze wesentlich geändert.

8 neue Gesetze veröffentlicht (DOF, 18.03.25), darunter:

− Gesetz über den Stromsektor

− Gesetz über den Kohlenwasserstoffsektor

− Gesetz zur Energiewende
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Gesetz zur Energiewende (LPTE)

Ley de 

Planeación y 

Transición 

Energética 

(2025)

•    Energieeffizienz:

Förderung des Verbrauchs von Elektrogeräten 

und -anlagen, die den 

Energieeffizienznormen entsprechen.

•    Fonds und Finanzierung:

Die Geldgeber können Unternehmen oder 

Finanzinstitute sein.

•    Zertifikate für saubere Energie (CEL):

Umstrukturierung des Kohlenstoffmarktes.

Was sieht das LPTE vor? Strategische Achsen

• Aufhebung des Energiewendegesetzes von 

2015;

• Zentralisierung der nationalen 

Energieplanung (mittel- und langfristig);

• Stärkung der CFE und der PEMEX;

• Fokus auf Diversifizierung sauberer Energien;

• Förderung von Kreislaufwirtschaften; 

• Einbeziehung der Grundsätze der 

Energiegerechtigkeit (Justicia energética).



3. ZOLL
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EINFUHRRELEVANTE 
BESTIMMUNGEN MEXIKOS
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Eckpunkte des Einfuhrverfahrens

• Zollgesetz  

• Durchführungsbestimmungen zum Zollgesetz 

• Allgemeine Regeln für den Außenhandel 

Rechtsgrundlagen

• Zollverwaltung (ANAM) 

• Steuerbehörde (SAT) 

• Unternehmen mit Sitz in Mexiko

• Eintragung in das Importregister („Padrón de Importadores“) 

Zollbehörde

Importeuer 
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Eckpunkte des Einfuhrverfahrens

• Importeure können sich vertreten lassen

• Verpflichtend bei Warensendungen bis zu 3.000 US-Dollar
Zollagenten

• Ermöglicht den Nutzern den aktuellen Status der 

Zollabfertigung zu überprüfen

• „One-Stop-Shop“ 

• Zentralisierung verschiedener Prozesse: Anmeldung einreichen, 

Einfuhrlizenzen einholen, Abgaben zahlen 

Außenhandelssystem 

„SOIA“

Außenhandelsportal 

„Ventanilla Única“
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Einfuhrabgaben 

• Bemessungsgrundlage ist der Transaktionswert (CIF-Wert)

• Zollsatz liegt zwischen 5 und 20%

• Höhere Zölle für einige Lebensmittel

• Produkte wie z.B. Maschinen und Chemikalien sind zollfrei

Einfuhrzoll

• Regelsteuersatz beträgt 16%

• Steuersatz von 0% für verschiedene Nahrungsmittel, 

landwirtschaftliche Fahrzeuge und Geräte

Einfuhrumsatzsteuer 
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Einfuhrabgaben

• Alkoholische Getränke, Energiegetränke, Tabakwaren, Benzin, 

Diesel 

• Steuersätze sind je nach Produkt unterschiedlich

Verbrauchsteuern

• Die Gebühr beträgt im Regelfall 0,8%

• Für EU-Waren gilt ein Festbetrag von $407,82 

• USMCA-Waren sind von der Gebühr befreit

Zollabfertigungsgebühr

, 
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Einfuhrgenehmigungen für Kleidung, Schuhe, Textilien, gebrauchte Reifen und gebrauchte KFZ

Zahlreiche Erzeugnisse unterliegen den verbindlichen Normen

Etikettierungsvorschriften für eine Vielzahl von Produkten

Nichttarifäre Handelshemmnisse

1

2

3

4 Für Nahrungsmittel, Getränke, Pharma- und Medizinprodukte gelten Zulassungsvorschriften 
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FREIHANDELSABKOMMEN MIT 
DER EU
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EU-Mexiko-Abkommen

• Seit 1. Juli 2000 in Kraft 

• Für Industriewaren mit EU-Ursprung werden keine Zölle erhoben 

• Heute noch vereinzelt Zölle für landwirtschaftliche Ware aus der EU

• Voraussetzungen für Zollpräferenzen:

✓ Präferenznachweis (Warenverkehrsbescheinigung EUR.1, Ursprungserklärung)

✓ direkte Beförderung beim Warentransport
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Modernisierung des EU-Mexiko-Abkommens

Einigung auf den 

grundsätzlichen Text 

des modernisierten 

Abkommens

Jan. 

2025

Letzte Vereinbarungen 

zum Umfang der 

Öffnung von 

Beschaffungsmärkten

April 

2018 

Abschluss der 

Verhandlungen über die 

Modernisierung des 

bestehenden 

Abkommens

April 

2020

Rechtliche 

Überarbeitung des 

modernisierten 

Abkommens

Das Abkommen wird erst ratifiziert oder vorläufig anwendbar, wenn alle  

Vertragsparteien die dazu notwendigen rechtlichen Schritte vorgenommen haben

Juni 

2025
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Modernisiertes EU-Mexiko-Abkommen

Abbau von Zöllen für 
Agrarprodukte und Lebensmittel 
aus der EU: fast alle Zölle, die auf 
den Import dieser EU-Waren 
anfallen, werden um bis zu 100% 
(bei Inkrafttreten oder innerhalb 
von 7 bis 10 Jahren) reduziert

EU-Ware Aktuelle 

mexikanische Zölle

„Neue“ 

mexikanische Zölle

Geflügel Bis zu 100% 0%

Schweinefleisch Bis zu 45% 0%

Blauschimmelkäse Bis zu 45% 0%

Joghurt 20% 0%

Schokolade Bis zu 20% 0%

Konfitüre Bis zu 20% 0%

Nudeln Bis zu 20% 0%
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Modernisiertes EU-Mexiko-Abkommen

• Milchprodukte wie z.B. Milchpulver, 
Milchzubereitungen, unterschiedliche 
Käsesorten und Butter werden durch 
Zollkontingente liberalisiert

• Zollfreiheit auf Importe von Rohstoffen 
wie z.B. Kupfer, Antimon, Zink, Blei und 
Fluorit wird beibehalten Bildquelle: GettyImages/GCShutter 
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Modernisiertes EU-Mexiko-Abkommen

✓ Beseitigung nichttarifärer Handelshemmnisse (bspw. Export von KFZ-Teilen aus der EU durch 
Anerkennung von UNECE-Prüfberichten und EU-Bescheinigungen)

✓ Schutz für EU-geografische Angaben wird auf 568 Produkte ausgeweitet: Bayrisches Bier, 
Nürnberger Bratwürste, Tiroler Speck, Prosciutto di Parma und Parmigiano Reggiano

✓ Beibehaltung europäischer Produktstandards im u.a. Agrar- und Nahrungsmittelbereich

✓ Eigenes Kapitel für KMU für besseren Informationsaustausch 
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GEGENMAßNAHMEN AUF US-ZÖLLE
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• 25% auf Importe aus Mexiko. Ausnahmen 
für USMCA-Waren

➢ Update - USA verhängen Zölle auf Waren aus 
Mexiko | Zollbericht | USA | Zolltarif, Einfuhrzoll

   

länderbezogene Zusatzzölle

US-Zölle auf mexikanische Waren

Bildquelle: efasein - stock.adobe.com 

https://www.gtai.de/de/trade/usa/zoll/usa-zoelle-waren-mexiko-1865034
https://www.gtai.de/de/trade/usa/zoll/usa-zoelle-waren-mexiko-1865034
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US-Zölle auf mexikanische Waren

produktspezifische Zusatzzölle

• 25% auf bestimmte KFZ und KFZ-Teile. 
Ausnahmen für USMCA-Waren: Der Zoll gilt 
nur für nicht-US-amerikanische Komponenten

➢ Update: US-Zölle auf Einfuhren von KFZ und KFZ-Teilen | 
Zollbericht | USA | Zolltarif, Einfuhrzoll

• 50% auf bestimmte Stahl- und 
Aluminiumerzeugnisse

➢ Update - USA erhöhen Zölle auf Stahlimporte | Zollbericht 
| USA | Zolltarif, Einfuhrzoll  

➢ Update - USA erhöhen Zölle auf Aluminiumimporte | 
Zollbericht | USA | Zolltarif, Einfuhrzoll 

https://www.gtai.de/de/trade/usa/zoll/usa-zoelle-kfz-teile-1883666
https://www.gtai.de/de/trade/usa/zoll/usa-zoelle-kfz-teile-1883666
https://www.gtai.de/de/trade/usa/zoll/usa-zoelle-stahl-aluminium-1868376
https://www.gtai.de/de/trade/usa/zoll/usa-zoelle-stahl-aluminium-1868376
https://www.gtai.de/de/trade/usa/zoll/usa-zoelle-aluminium-1876476
https://www.gtai.de/de/trade/usa/zoll/usa-zoelle-aluminium-1876476
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Bis dato hat die mexikanische Regierung keine Gegenmaßnahmen angekündigt

Gegenmaßnahmen Mexikos auf US-Zölle

Bildquelle: Oleksii – stock.adobe.com
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Wo finde ich den Zollsatz für meine Ware?

• Access2Markets Startseite (vom Drittstaat zur EU bzw. von der EU zum Drittstaat)

• Global Trade Helpdesk (vom Drittstaat zum Drittstaat)

• Harmonized Tariff Schedule

Wo finde ich weiterführende Informationen?

• GTAI-Sonderseite Handelspolitik unter Trump

• Textsammlung Zoll und Einfuhr kompakt Mexiko

Praxistipps

https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/de/home
https://globaltradehelpdesk.org/en
https://hts.usitc.gov/
https://www.gtai.de/de/trade/usa-wirtschaft/handelspolitik
https://www.gtai.de/de/trade/mexiko-wirtschaft/zoll-einfuhr-kompakt


4. SONSTIGE 
INFORMATIONEN
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Mexiko im Fokus

© GettyImages/Geber86

Wie geht es weiter?

Sie erhalten den Vortrag und den Link zur Aufzeichnung 
des heutigen Webinars per E-Mail.

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere 
Webseite unter www.gtai.de/recht

Wichtige Infos zu Recht, Wirtschaft und Zoll

http://www.gtai.de/recht
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Ausländisches Wirtschaftsrecht
Webinare

Informationen zu unseren zukünftigen 

und vergangenen Webinaren finden Sie 

auf unserer Website.

https://www.gtai.de/de/meta/veranstaltungen/webinare
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Webadressen von Produkten der GTAI

Länderseite Mexiko

Ausländische Gesetze

Reihe „Recht kompakt“

Newsletter Recht

www.gtai.de/mexiko 

www.gtai.de/auslaendische-gesetze

www.gtai.de/recht-kompakt

www.gtai.de/rechtsnews

https://www.gtai.de/de/meta/suche/66528!search;eNqVUsFOwzAM_Refi7RW00Z7RvwA3BAHN_VGptQpdgKUqf9OOgkkilaFm229Z_s9-wwHNBQUmjO0US2T6g0K4VxQcmQCddA8QRDsCJ4LoA_jUiFFhk_QAPIIUwESW7Fmyar3dbVbYRkfOci4oF3Ha4J40Wy8w_f83gMZiy4bT8az7_9oXhEbNfg-f_mDZWRDkk0YXlApfx3fDym8TyfoMFjP-crfiMPjONA_7iaWlsqhrMptXa28h8b2lNBXx8Buc7vdXx7st3Neegy5Ts_O4ZEe7GcSVG4KeIWGo3Npvpc0HJI9dEdqoLiEc1vi7hskyEf6YQScKXMyTV-WJxZc
https://www.gtai.de/de/meta/suche/66528!search;eNqVksFOwzAMht_F5yKtMA3UM-IF2A1xcFNvZEqdYidsZeq74yLBYWgovTnR99v5f-cMO3SUFJoztFk9k-oNCuF8oRTIJeqgeYEk2BG8VkAnF-zCKscHaAB5hKkCya14d6G6jruYOclYzKshUbSYD3gs7z2Q8xiKeXKRY7_EbNYU-_LH7zwjO5JiwfCGSguy7wcrn2wFHSYfudz5B3HajgMt2Jt4unQO9W1d363_-U2a24PRV8fAZvWwvt_An-Si9JhKk56Twz09-08zVK8qeIeGcwg2P4oNB4uHHkkdVN_l3Ja4-4EEeU-_ioSzZD5M0xe4NxUA
https://www.gtai.de/de/trade/service/newsletter/recht-news
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Ausländisches 
Wirtschaftsrecht
Social Media

Auf LinkedIn bündeln wir unser 

Informationsangebot für Sie!

Internationales Wirtschaftsrecht

Folgen Sie uns!
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Sie fragen?

Wir antworten!
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Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!

Dr. Julio Pereira

Ausländisches Wirtschaftsrecht

julio.pereira@gtai.de

+49 228 24 993 434

Edwin Schuh

Amerika

edwin.schuh@gtai.de

Andrea Gonzalez-Alvarez

Zoll

andrea.gonzalez-alvarez@gtai.de

+49 228 24 993 934

Germany Trade & Invest - GTAI
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Für weitere Informationen 

www.gtai.de/recht
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